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Verfügung 
betreffend Verkehrsanordnungen wegen Bauarbeiten 
auf der Autobahn N01 aufgrund Fahrbahnerneuerung und 
Instandsetzung der Kunstbauten im Bereich Limmattaler Kreuz und 
Anschluss Altstetten 

A. Sachverhalt 
Auf der Autobahn N01, im Bereich Limmattaler Kreuz und Anschluss Altstetten, 
werden die Fahrbahnen erneuert und Instandsetzungsarbeiten an den Kunstbauten 
durchgeführt. Während diesen Arbeiten sind ein Spurabbau sowie eine mehrmalige 
Umstellung der Verkehrsführung erforderlich. Aus Sicherheitsgründen ist eine 
Herabsetzung der Höchstgeschwindigkeit auf 100/80/60 km/h sowie ein situations-
bedingtes Fahrverbot für Fahrzeuge über 2 m Breite (inkl. Ladung) auf der Überhol-
spur notwendig. 

B. Nichtverfügungspflichtige Anordnungen (Art. 104 Abs. 3 SSV) 
Nichtverfügungspflichtige Markierungen und Signale werden gemäss den Verkehrs-
führungsplänen aufgestellt. 

C. Verfügung 
Gestützt auf Artikel 2 Absatz 3bis SVG, sowie Artikel 107 Absätze 1, 2 und 5, 108 
Absätze 1, 2 Buchstabe a, 4 und 5 Buchstabe a und 110 Absatz 2 SSV wird verfügt: 

1. Festsetzung der Höchstgeschwindigkeit auf der Autobahn N01 wie folgt: 
– in Fahrtrichtung Zürich (Limmattaler Kreuz A1/A1H):  

N01 (A1) von km 288.750 bis km 290.255 100/80/60 km/h  
N01 (A1H) von km 1.307 bis km 7.200 100/80/60 km/h 

– in Fahrtrichtung Bern (Limmattaler Kreuz A1H / A1):  
N01 (A1H) von km 7.200 bis km 1.307 100/80/60 km/h  
N01 (A1) von km 290.255 bis km 289.00 100/80/60 km/h 

– Einfahrt/Ausfahrt Anschluss Altstetten 100/80/60 km/h 
– Einfahrt / Ausfahrt Anschluss Limmattal 100/80/60 km/h 

2. Fahrverbot für Fahrzeuge von über 2.00 m Breite (inkl. Ladung) auf der 
Autobahn N01, Überholspur, wie folgt: 
– in Fahrtrichtung Zürich (Limmattaler Kreuz A1 / A1H):  

N01 (A1) von km 288.750 bis km 290.255  
N01 (A1H) von km 1.307 bis km 7.200  

– in Fahrtrichtung Bern (Limmattaler Kreuz A1H / A1):  
N01 (A1H) von km 7.200 bis km 1.307  
N01 (A1) von km 290.255 bis km 289.00 

3. Die Verkehrsanordnungen gemäss Signalisationsplänen gelten ab deren Auf-
stellung bzw. Markierung bis Ende der Bauarbeiten (voraussichtlich Ende 
November 2014). 
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4. Einer allfälligen Beschwerde wird die aufschiebende Wirkung entzogen. 
5. Diese Verfügung wird unter Hinweis auf die Beschwerdemöglichkeit im 

Bundesblatt veröffentlicht (http://www.admin.ch/ch/d/ff/index.html). 
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